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Controlling Social Media Accounting & Reporting

Handel, Handwerk & Vereine
Ihr Partner für

FÖRDERGEMEINSCHAFT
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Werte fördern und
Zukunft gestalten!
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und werde Fördermitglied 
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heft nicht möglich wäre.
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...für den richtigen Durchblick
Ralf Biewer 
Augenoptikermeister
Völklinger Straße 33

66333 Völklingen

Telefon 0 68 98 - 45 65

E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

matchday
two

season 26/27

Hallo liebe Zuschauer, werte 
Gäste herzlich willkommen hier 
auf dem Sportgelände „Wal-
deck“ hier in St.Nikolaus.

Ein besonderer Gruß auch an 
unsere Gäste vom SV Ritterstra-
ße, den Vereinsverantwortlichen 
und den mitgereisten Fan’s.

Mit den beiden Teams der Rit-
terstraße kommt an diesem 
zweiten Spieltag ein Gegner zu 
uns, mit dem wir uns sehr oft 
schwer getan haben. Beide 

Teams sind sehr erfolgreich in 
die Saison gestartet, wobei der 
Bezirksligist mit einem beein-
druckenden 10:0 gestartet ist. 
Beide Teams kommen somit mit 
einer Menge Selbstvertrauen ins 
"Waldeck" und stellt unsere bei-
den Teams vor große Herausfor-
derungen.

Wir wünschen Ihnen - als Zu-
schauer - einen spannenden 
Fußballnachmittag und unserem 
Gegner für den weiteren Saison-
verlauf noch viel Erfolg.

Natürlich hoffen wir, dass sich 
unsere Teams in den heutigen 
Begegnungen durchsetzen kön-
nen und wir unserem Saisonziel 
wieder ein Stück näher kom-
men.

Mit sportlichem Gruß
Eure „Waldeck“-Redaktion

SV

RITTERSTRASSE



Spielpaarungen des 2. Spieltages
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Tabelle KreisligaTabelle Bezirksliga

Bezirksliga Köllertal / Warndt:

FC Kandil II. - SV Walpershofen II.

FC Kandil II. ist zuhause oft schwer zu bespielen, während Walpersho-
fen II. mit einer kompakten Spielweise dagegenhalten kann.  

Prognose:
Heimsieg FC Kandil II., knapp mit 2:1.

SC Großrosseln II. - SF Heidstock

Großrosseln II. dürfte als Heimteam leicht im Vorteil sein, Heidstock 
bringt aber genug Stabilität mit, um das Spiel offen zu halten.  

Prognose:
 Unentschieden, wahrscheinlich 1:1.

SF Köllerbach II - SF Saarbrücken

Köllerbach besitzt auf heimischem Platz gute Chancen, während Saar-
brücken mit Tempo und Offensivqualität gefährlich werden kann.  

Prognose:
Knappes Spiel, mit leichtem Vorteil für SF Köllerbach II., etwa 2:1.

VfB Luisenthal - SC Fenne

Luisenthal wirkt zuhause meist mutig, aber Fenne dürfte aufgrund der 
etwas größeren Stabilität und Spielkontrolle Vorteile haben.  

Prognose:
Auswärtssieg SC Fenne, ungefähr 1:3.
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DJK Püttlingen II. - FC Amed Saar

Püttlingen II. kann zu Hause unangenehm sein, 
doch FC Amed Saar hat das Potenzial, spielerisch 
mehr Akzente zu setzen.  

Prognose:
Auswärtssieg FC Amed Saar, knapp mit 1:2.

FC Riegelsberg II - SV Geislautern II.

Die Teams agieren auf Augenhöhe, wobei Riegels-
berg durch den Heimvorteil etwas besser ins Spiel 
kommen könnte.  

Prognose:
Remis, wahrscheinlich 2:2.

FSV Lauterbach - SC Ay Yildiz

Lauterbach steht zuhause meist für Einsatz und 
Kampfgeist, während Ay Yildiz mit individueller 
Qualität das Spiel entscheiden kann.  

Prognose:
Auswärtssieg SC Ay Yildiz, knapp mit 1:2.

Kreisliga A Köllertal / Warndt:

Riegelsberg III - Geislautern III

Riegelsberg III startet als Gastgeber mit dem Vor-
teil der frühen Anstoßzeit, trifft aber auf ein Geis-
lauterner Team, das sich erfahrungsgemäß gut 
einzustellen weiß.

Prognose:
Heimsieg Riegelsberg III, ein umkämpftes 2:1.

Köllerbach III - SF Saarbrücken II

Köllerbach III agiert zu Hause oft mit viel Spiel-
freude, während SF Saarbrücken II. eine einge-
spielte Einheit auf den Platz bringen dürfte.

Prognose:
Auswärtssieg SF Saarbrücken II., ein klares 1:3.

Luisenthal II - Fenne II

Luisenthal II. kämpft vor heimischer Kulisse um 
jeden Zentimeter, könnte aber gegen eine Fenne-
Reserve, die kompakt steht, Probleme bekommen.

Prognose:
Sieg für Fenne II., knapp mit 0:2.

Fürstenhausen - DJK Neuweiler II

Fürstenhausen geht als Favorit in dieses Heimspiel 
und wird versuchen, von Beginn an das Heft in die 
Hand zu nehmen.

Prognose:
Heimsieg Fürstenhausen, deutlich mit 3:0.

Püttlingen - H.-R.-Höhe

Das ist das Topspiel des Tages, bei dem Püttlingen 
zu Hause auf einen sehr robusten Gegner trifft, 
der das Spiel lange offenhalten wird.

Prognose:
Heimsieg Püttlingen, hart umkämpft mit 2:1.

Wehrden - SV Klarenthal

Wehrden wird alles daransetzen, Punkte zuhause 
zu behalten, trifft aber auf Klarenthal, das oft über 
eine starke kämpferische Einstellung kommt.

Prognose:
Unentschieden, ein gerechtes 1:1.



Trainerkommentare
Review und aktueller Spieltag
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Liebe Sportfreunde, 
Zuschauer, und Fan's,

herzlich willkommen 
zum heutigen Spieltag 
hier auf dem Sportge-
lände „Waldeck“ in St.Nikolaus.
Ein besonderer Gruß auch an meinen 
Trainerkollegen und seinem Team, denen 
ich für die weitere Saison noch viel Erfolg 
wünsche.

Rückblick

Zum Saisonauftakt hatten wir direkt ein schweres 
Auswärtsspiel auf Kunstrasen und das bei extre-
mer Hitze. Wir haben uns das Leben teilweise 
selbst schwer gemacht, weil wir unsere zahlrei-
chen Torchancen nicht konsequent genutzt haben. 
Außerdem hat uns phasenweise die Bewegung 
ohne Ball gefehlt und auch die Absprachen auf 
dem Platz haben noch nicht immer gepasst. Das 
sind Dinge, an denen wir in den nächsten Trai-
ningseinheiten gezielt arbeiten werden.
Trotzdem hat die Mannschaft bis zum Schluss alles 
investiert. Mit viel Moral, Einsatz und Kampfgeist 
haben wir uns den Sieg verdient und konnten er-
folgreich in die neue Saison starten. Auf dieser 
Leistung wollen wir aufbauen und uns in den kom-
menden Wochen vor allem im spielerischen Be-
reich weiter steigern.
Besonders gefreut hat uns, dass trotz der hohen 
Temperaturen so viele unserer Fans den Weg zum 
Auswärtsspiel gefunden haben. Diese Unterstüt-
zung ist für die Mannschaft alles andere als selbst-
verständlich und gibt uns auf dem Platz zusätzli-
che Energie. Vielen Dank dafür!

Aktueller Spieltag

Mit der SV Ritterstraße erwartet uns am Sonntag 
direkt die nächste richtig schwere Aufgabe vor 
heimischem Publikum. Der Auftakt der Gäste mit 

dem deutlichen 10:0-Erfolg gegen Luisenthal hat 
unmissverständlich gezeigt, welch hohe Qualität 
in dieser Mannschaft steckt. Ritterstraße ist für 
mich eine sehr starke und ambitionierte Mann-
schaft, die in dieser Saison definitiv das Potenzial 
hat, ganz oben mitzuspielen. Dazu haben sie sich 
im Sommer noch einmal gezielt und gut verstärkt.

Gerade solche Spiele sind es, auf die man sich als 
Trainer und als Team freut. Wir wissen, dass wir 
gegen einen sehr guten Gegner alles auf den Platz 
bringen müssen, um bestehen zu können. Gleich-
zeitig ist es für uns die Chance, die positiven Dinge 
aus dem ersten Spiel mitzunehmen und darauf 
aufzubauen. Unter der Woche haben wir intensiv 
daran gearbeitet, unsere Abläufe zu verbessern, 
kleine Fehler abzustellen und als Mannschaft noch 
enger zusammenzurücken.

Was wir am Sonntag brauchen, ist eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung, voller Einsatz, gegen-
seitige Unterstützung und der unbedingte Wille, 
jeden Zweikampf anzunehmen. Wenn wir genau 
diese Tugenden auf den Platz bringen, wenn wir 
mit Leidenschaft, Moral und Überzeugung auftre-
ten und dazu die Energie unserer Fans im Rücken 
spüren, dann bin ich fest davon überzeugt, dass 
wir auch gegen einen solch starken Gegner unsere 
Chancen bekommen werden.
Wir freuen uns sehr auf dieses Heimspiel, auf die 
Atmosphäre und auf die Unterstützung von den 
Rängen. Gemeinsam wollen wir alles daransetzen, 
um Ritterstraße einen echten Fight zu liefern.

Liebe Fußballfans, liebe 
Freunde und Unterstüt-
zer der Sportgemeinde 
St. Nikolaus, 
endlich rollt der Ball wie-
der in unserem Wal-
deck. Nach der Som-
merpause und einer großartigen vergan-
genen Saison freuen wir uns darauf, ge-
meinsam mit euch in die neue Spielzeit zu 
starten. 
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FEINES VOM FLEISCHER

R

Wilhelm-Leuschner-Str. 5, Dorf im Warndt

Telefon: 0 68 09 / 8 48

Eigene Herstellung von 
Fleisch- und Wurstwaren in

Dorf im Warndt

Ich bin überzeugt, dass uns eine spannende und 
ausgeglichene Runde erwartet, in der viele Mann-
schaften auf Augenhöhe um Punkte kämpfen wer-
den. Gleichzeitig stehen auch wir nach einigen 
personellen Veränderungen vor der Aufgabe, uns 
als Mannschaft weiterzuentwickeln und neu zu fin-
den. Genau diese Herausforderung macht die Liga 
für mich so reizvoll.

Rückblick

Der Auftakt beim SV Hermann Röchling Höhe ver-
lief mit der 0:3 Niederlage sicherlich nicht nach 
unseren Vorstellungen. Trotzdem sollte man das 
Ergebnis richtig einordnen. Für mich gehört Her-
mann Röchling Höhe zu den Favoriten der Liga. 
Gleichzeitig mussten wir zum Saisonstart auf eini-
ge Spieler verzichten. Durch Ab- und Zugänge 
braucht auch unsere Mannschaft etwas Zeit, um 
sich zu finden und Abläufe weiter zu festigen.

Aktueller Spieltag

Mit dem SV Ritterstraße II erwartet uns heute eine 
Mannschaft, die mit einem 5:3 Erfolg gegen Lui-
senthal II einen gelungenen Saisonstart hingelegt 
hat. Das zeigt, dass auf uns eine anspruchsvolle 
Aufgabe wartet. Wir wissen, dass wir über 90 Mi-
nuten konzentriert auftreten müssen und freuen 
uns auf ein intensives und hoffentlich attraktives 
Spiel.
Wenn ich über den heutigen Spieltag hinausblicke 
bin ich überzeugt, dass in dieser Saison einige be-
kannte Mannschaften um die vorderen Plätze mit-
spielen werden. 
Neben Hermann Röchling Höhe sehe ich auch 
Wehrden, Geislautern III und den Absteiger FV 
Püttlingen ganz vorne. Dazu wird es interessant 
sein zu beobachten, wie sich Fürstenhausen nach 
dem Ende der Spielgemeinschaft wieder als eigen-
ständige Mannschaft entwickelt. Umso mehr freu-
en wir uns auf die Herausforderung, uns Woche 
für Woche mit starken Gegnern zu messen.
Was uns dabei helfen wird, sind die Werte, die un-
sere Mannschaft seit Jahren auszeichnen:
Zusammenhalt, Einsatzbereitschaft und die Be-
reitschaft, füreinander zu arbeiten. Wenn wir das 
auf den Platz bringen, bin ich überzeugt, dass wir 
auch mit unserer etwas neu zusammengestellten 
Mannschaft viele gute Spiele zeigen werden.

Ich freue mich auf die kommenden Monate und 
hoffe, dass ihr uns auch in dieser Saison wieder so 
großartig unterstützt. Gerade in engen Spielen 
kann eure Unterstützung den entscheidenden Un-
terschied machen. Lasst uns die Saison gemein-
sam angehen und Schritt für Schritt daran arbei-
ten, das Beste aus dieser Mannschaft herauszuho-
len. 

Wir freuen uns darauf,
diesen Weg gemeinsam mit euch zu gehen.











Kurzbiografie
„Brügge“ übernimmt das Ruder!
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Mit Herz, Verstand 
und viel Erfahrung: 
Warum unser neuer 
Coach Andy Brück 
perfekt zum Verein 
passt.

Fußballer mit Heimat 
im Herzen

Wenn man über Andy 
Brück spricht, spricht 
man über den Fußball in 
unserer Region. Der 36-
Jährige ist tief verwur-
zelt in unserer Heimat: 
Gebürtig aus Dorf im 
Warndt, hat er in Groß-
rosseln seine ersten 
Schritte auf dem Fuß-
ballplatz gemacht und 
ist in den lokalen Verei-
nen groß geworden. 
Nun schlägt er ein neu-
es Kapitel auf: Als Trai-
ner der SG St. Nikolaus 
übernimmt er die Ver-

antwortung an der Sei-
tenlinie – eine Aufgabe, 
die für ihn eine Herzens-
angelegenheit ist.

Vom Torjäger zum 
Taktgeber

Wer die sportliche Vita 
von „Brügge“ betrachtet 
weiß, dass er das Spiel 
aus beiden Perspektiven 
kennt. Seine Laufbahn 
führte ihn über Statio-
nen wie Großrosseln 
und Friedrichweiler 
schließlich zum Nach-
barn, dem FC Dorf im 
Warndt. Dort war er zu-
nächst als Spieler ein 
wichtiger Leistungsträ-
ger und Torgarant, be-
vor er nahtlos in die Rol-
le des Trainers schlüpf-
te. Bis zur vergangenen 
Saison prägte er dort 
das sportliche Gesche-
hen maßgeblich, sam-
melte wertvolle Erfah-
rungen als Coach und 
bewies, dass er Mann-
schaften entwickeln 
kann.

Genau diese Erfahrung 
bringt er nun in die Ka-
bine der SG ein. Andy 
Brück weiß, wie es ist, 
unter Druck die Nerven 
zu behalten und als An-
greifer den entschei-
denden Moment zu nut-
zen – eine Eigenschaft, 
die er nun als Taktgeber 
an seine Spieler weiter-
gibt. Die Bilanz seiner 
bisherigen Trainerstatio-
nen zeigt, dass er den 
Übergang erfolgreich 
gemeistert hat.

Ein Mann aus der 
Region für den Verein

Das Besondere an die-
ser Verpflichtung ist die 
lokale Identifikation. Als 
jemand, der die Mentali-
tät und das Umfeld in 
unserer Region bestens 
kennt, ist Andy Brück 
genau der richtige Mann 
für die SG. Sein Ziel ist 
es, die Stärken des Ka-
ders zu bündeln und 
eine Mannschaft zu for-
men, die nicht nur 
durch Disziplin, sondern 
auch durch Leidenschaft 
überzeugt.

Willkommen bei der SG 
St. Nikolaus, Andy! Wir 
freuen uns auf eine 
spannende gemeinsame 
Zeit.

9 Fragen an unseren 
Trainer

Du warst ein gefürchte-
ter Torjäger. Wie 
schwer fällt es dir heu-
te, bei brenzligen Situ-
ationen am Spielfeld-
rand nur zuzuschauen, 
anstatt selbst einzu-
greifen?
„Natürlich würde ich in 
manchen Situationen am 
liebsten selbst eingreifen. 
Aber leider macht mein 
Körper, vor allem meine 
Knie, das unter voller Be-
lastung nicht mehr mit. Als 
Trainer fiebert man bei je-
der Aktion mit, weiß aber 
auch, dass vieles von au-
ßen einfacher aussieht, als 
es auf dem Platz tatsäch-
lich ist.“

Siehst du dich eher als 
der „Kumpel-Trainer“ 
oder als der distanzier-
te Taktgeber?
"Ich denke, die richtige Mi-
schung macht den Unter-
schied. Mir ist wichtig, 
dass sich meine Spieler 
wohlfühlen und jederzeit 
offen mit mir sprechen 
können. Gleichzeitig muss 
jedem klar sein, dass ich 
als Trainer Verantwortung 
trage und Entscheidungen 
treffe, auch wenn sie nicht 
immer jedem gefallen. Ge-
genseitiger Respekt, Ehr-
lichkeit und Vertrauen sind 
für mich die Grundlage ei-
ner erfolgreichen Zusam-
menarbeit."

Wenn wir nach einem 
Jahr auf deine Arbeit 
zurückblicken – was 
sollen die Zuschauer 
dann über das „System 
Brück“ sagen?
Ich wünsche mir, dass die 
Zuschauer sagen: Es hat 
Spaß gemacht, der SG St. 
Nikolaus zuzusehen. Wir 
wollen einen attraktiven 
Fußball spielen, der sowohl 
den Fans als auch den 
Spielern gefällt. Wenn die 
Mannschaft mit Überzeu-
gung und Freude unser 
System auf den Platz 
bringt, haben wir vieles 
richtig gemacht.“

Wie beurteilst du die 
Entwicklung im Ama-
teurfußball der letzten 
Jahre und wie fließen 
moderne Trainingsme-
thoden in deine Einhei-
ten ein?
Der Amateurfußball hat 
sich in den letzten Jahren 
verändert. Fußball ist un-
ser Hobby, aber ich habe 
das Gefühl, dass er bei vie-
len nicht mehr im Mittel-

Trainer Andy Brück
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punkt steht und damit mei-
ne ich ausdrücklich nicht 
Familie oder Beruf. Umso 
mehr freue ich mich, hier 
eine Mannschaft gefunden 
zu haben, bei der die Lei-
denschaft für den Fußball 
und der Teamgedanke 
noch an erster Stelle ste-
hen.

Du hast einmal gesagt 
„Fußball ist Kopfsa-
che“. Wie bereitest du 
deine Spieler mental 
auf schwere Spiele vor?
Ja genau, viele Entschei-
dungen auf dem Platz wer-
den mit dem Kopf getrof-
fen. Meine Spieler wissen 
von mir, dass sie Fehler 
machen dürfen, denn ich 
als Trainer bin auch nicht 
fehlerfrei. Wichtig ist, wie 
man mit Fehlern umgeht 
und dass man nach einem 
Fehler weitermacht. Wenn 
die Jungs mit dem Kopf 
dabei sind, mutig spielen 
und an sich glauben, kön-
nen sie auch in schwieri-
gen Spielen bestehen. Ich 
möchte ihnen die Sicher-
heit geben, dass sie keine 
Angst haben müssen, Feh-
ler zu machen.

Wo liegt für dich das 
gesunde Gleichgewicht 
zwischen harter Arbeit 

auf dem Platz und der 
Freude am Spiel?
Gerade im Amateurfußball 
darf der Spaß nie zu kurz 
kommen. Wenn die Spieler 
gerne zum Training kom-
men, ist schon viel gewon-
nen. Gleichzeitig gehören 
Disziplin, Einsatz und Kon-
zentration dazu, denn nur 
so können wir uns gemein-
sam weiterentwickeln.

Wo siehst du bei unse-
rem aktuellen Kader 
das größte ungenutzte 
Potenzial?
Ich habe hier eine Mann-
schaft mit sehr viel Poten-
zial. Die Jungs bringen viel 
mit und haben die Bereit-
schaft, sich weiterzuentwi-
ckeln. Im taktischen Be-
reich und beim sauberen 
Fußball von hinten heraus 
müssen wir noch weiter ar-
beiten und viele Abläufe 
verinnerlichen. Das geht 
natürlich nicht von heute 
auf morgen, solche Dinge 
brauchen Zeit und Trai-
ning. Aber die Jungs sind 
voll dabei, weil sie diesen 
Fußball auch selbst spielen 
wollen. Genau das ist eine 
sehr gute Grundlage, um 
uns als Mannschaft weiter-
zuentwickeln.

Wie nimmst du das Um-
feld bei der SG St. Niko-
laus wahr – was hat 
dich bei deinem Amts-
antritt besonders posi-
tiv überrascht?
Ich nehme das Umfeld bei 
der SG St. Nikolaus sehr 
positiv wahr. Jeder ist voll 
dabei und möchte das Bes-
te für den Verein errei-
chen. Besonders über-
rascht hat mich, wie herz-
lich und positiv ich aufge-
nommen wurde. Jeder gibt 
mir die Zeit, meinen Plan 
umzusetzen und die Mann-
schaft Schritt für Schritt 
weiterzuentwickeln. Wir 
arbeiten Training für Trai-
ning an unseren Abläufen 
und an dem Fußball, den 
wir gemeinsam spielen 
möchten. Es macht Spaß 
zu sehen, mit welcher Ein-
stellung die Spieler dabei 
sind.

Ein Verein lebt von sei-
ner Basis. Wie wichtig 
ist dir die Zusammenar-
beit mit den Funktionä-
ren und Helfern des 
Vereins?
Diese Zusammenarbeit ist 
für mich sehr, sehr wichtig. 
Alleine kann ich hier nichts 
erreichen, denn ein Verein 
funktioniert nur, wenn alle 
zusammenarbeiten. Jeder 

bringt sich mit ein und 
trägt seinen Teil dazu bei. 
Nur gemeinsam können 
wir den Verein weiterent-
wickeln und unsere Ziele 
erreichen. Besonders freue 
ich mich auch darüber, 
dass ich so eng mit mei-
nem Papa zusammenar-
beiten darf und er mich 
hier als Torwarttrainer un-
terstützt. Dass er diesen 
Weg mit mir geht, ist et-
was ganz Besonderes und 
macht die Zusammenar-
beit noch wertvoller.
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Gelungener Saisonstart für’s Brügge-Team
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Chancenwucher vor der Pause

Dass das Spiel letztlich so tor-
reich endete, war vor allem unse-
rer Offensive geschuldet – hätte 
das Visier von Beginn an richtig 
gestanden, wäre die Partie deut-
lich früher entschieden gewesen. 
Schon vor dem erlösenden 0:1 
durch Niklas Bamberg in der 43. 
Minute (nach Vorlage von Robin 
Konrath) ließ unsere Mannschaft 
drei hochkarätige Chancen unge-
nutzt. Insbesondere Niklas Bam-
berg zeigte eine starke Leistung, 
hätte sein Torkonto an diesem 
Tag aber noch deutlich ausbauen 
können. 

Doch auch die Gastgeber ver-
steckten sich nicht: Die Heidsto-
cker Defensive agierte konse-
quent und brachte unsere Ab-
wehrreihe immer wieder durch 
Nadelstiche in Verlegenheit.

Ein Spiel, das auf den Kopf 

gestellt wurde

Nach dem Seitenwechsel bot sich 
zunächst ein ähnliches Bild. Die 
Rot-Weißen vergaben weitere 
Chancen leichtfertig – eigentlich 
hätte es längst 3:0 oder 4:0 für 
uns stehen müssen. Das sollte 
sich rächen: Innerhalb von nur 
fünf Minuten stellten die Gastge-
ber das Spiel völlig auf den Kopf. 
Janosch Waßmuth (56‘) und Ben-
jamin Matschiner (60‘) drehten 
die Partie zum zwischenzeitlichen 
2:1 für Heidstock.

Trainer Brück beweist ein 
goldenes Händchen

Trainer Andy Brück reagierte so-
fort auf den Rückstand und nahm 
nach einer Stunde die entschei-
denden Wechsel vor: Mit Daniel 
Lang für Niklas Bamberg und 
Marcel Czeschka für Niklas Willin-
ger brachte er frischen Wind in 

die Offensive. Die Maßnahme 
zahlte sich postwendend aus. Nur 
vier Minuten nach seiner Ein-
wechslung traf der eingewechsel-
te Marcel Czeschka nach einer 
Vorlage von Philipp Laduga zum 
wichtigen 2:2-Ausgleich (64‘). 
Nur sechs Minuten später war die 
Partie komplett gedreht: Niklas 
Bamberg bewies Übersicht, legte 
für Robin Konrath auf, der zur 
umjubelten 2:3-Führung einnetz-
te.

Intensive Schlussphase und 
Charakterstärke

Nach der erneuten Führung wur-
de die Partie vonseiten der Gast-
geber merklich ruppiger. In der 
80. Minute kam es nach einem 
Zweikampf an der Außenlinie zu 
einem Handgemenge zwischen 
Daniel Lang und einem Heidsto-
cker Akteur. Nach einer regelwid-
rigen tätlichen Aktion des Gast-

Der Auftakt in die Saison 26/27 ist geglückt! Unsere SG St. Nikolaus startete am 1. 
Spieltag der Bezirksliga Köllertal/Warndt mit einem beeindruckenden 2:5-Auswärts-
sieg bei den SF Heidstock. Doch der Weg zu diesem Erfolg war ein hartes Stück Ar-
beit, das für Spannung bis zur letzten Sekunde sorgte.

SF Heidstock vs. SG St.Nikolaus 2 : 5

N. Bamberg verpasst in dieser Szene 
noch die Führung.
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Zweikampf zwischen M. Czeschka und 
seinem Gegenspieler
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R. Konrath bleibt im Luftfight Sieger .
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gebers ließ sich Lang zu einer un-
glücklichen Reaktion hinreißen. 
Hier bewies der ansonsten sicher 
leitende Unparteiische ein unglü-
ckliches Händchen: Er schickte 
lediglich unseren Spieler mit Rot 
vom Platz, während die Aktion 
des Heidstockers ungeahndet 
blieb. Als Trainer Andy Brück dar-
aufhin versuchte, den Sachver-
halt sachlich zu klären, wurde 
auch er mit einer Gelb-Roten Kar-
te auf die „Tribüne“ geschickt.

Trotz der Unterzahl und der hoch-
sommerlichen Temperaturen 
zeigte das Nikolauser Team in der 
Folge unglaublichen Charakter. 
Die Mannschaft investierte alles, 
bewies hundertprozentigen Ein-
satz und kaufte den Gastgebern 
in der Schlussphase förmlich den 
Schneid ab. In der Nachspielzeit 
belohnte sich das Team für den 
Aufwand: Marcel Czeschka 
(90‘+1) und Niklas Bamberg, der 
zuvor für Bastien Wagner erneut 
eingewechselt wurde, sorgten 
mit ihren Treffern für den ver-
dienten 2:5-Endstand.

Fazit

Mit diesem 2:5-Erfolg setzt die 
SG St. Nikolaus ein erstes Zei-
chen in der neuen Saison und be-

legt aktuell den 4. Tabellenplatz. 
Ein großes Kompliment an die ge-
samte Mannschaft: Trotz des 
Rückschlags in der zweiten Halb-
zeit und der turbulenten Schluss-
phase hat das Team Moral und 
Kampfgeist bewiesen. Besonders 
e r -

freulich war dabei das Spiel über 
die Außenpositionen, wo Konrath 
starke Leistungen zeigte sowie 
Niklas Bamberg und der einge-
wechselte Marcel Czeschka ihre 
Kaltschnäuzigkeit im Strafraum 
eindrucksvoll bewiesen. Gleich-
zeitig offenbarte die Partie aber 
auch noch merkliche Defizite im 
Abwehrverhalten und der Chan-
cenverwertung, die in den nächs-
ten Trainingseinheiten gezielt an-
gegangen werden müssen. 

SG Kader:

43’ ⚽ 0:1 Bamberg N. (Assist: Konrath 
R.)

56’ ⚽ 1:1 Waßmuth J.

60’ ⚽ 2:1 Matschiner B.

64’ ⚽ 2:2 Czeschka M. (Assist: Laduga 
P.)

70’ ⚽ 2:3 Konrath R. (Assist: Bamberg 
N.)

80'  Lang D. (Tätlichkeit)

90'  Matschiner (SFH)  - Elfmeter ver-
schossen

90'+1 ⚽ 2:4 Czeschka M. (Assist: Haus-
knecht E.)

90'+6⚽ 2:5 Bamberg N. ( Laduga P. )

Spielverlauf:

J. Niderkorn zeigt an der Außenlinie 
seine technische Klasse

Fo
to

: L
eg

ro
m

 D
. (

c)

N. Willinger Sieger im Zweikampf mit
seinem Gegenspieler
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Kreisligateam startet mit einer Niederlage in die Saison
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SV H.-R.-Höhe vs. SG St.Nikolaus 3 : 0

Schwierige Voraussetzungen

Die neue Saison 26/27 ist angelaufen, doch der 
Start in die Kreisliga A verlief für unsere SG St. Ni-
kolaus II leider nicht nach Wunsch. Beim Auswärts-
spiel gegen den SV Hermann-Röchling-Höhe muss-
te sich unsere Mannschaft am ersten Spieltag mit 
einer 0:3-Niederlage geschlagen geben. Dass es 
spielerisch kein Glanzauftritt werden würde, war im 
Vorfeld bereits abzusehen: Aufgrund zahlreicher 
Ausfälle – bedingt durch Urlaube und Verletzungen 
– musste das Trainerteam ordentlich improvisieren. 
Da zudem einige Akteure angeschlagen in die Partie 
gingen und die Mannschaft in dieser speziellen Kon-
stellation noch nie zuvor zusammengespielt hatte, 
fehlte es naturgemäß an der nötigen Abstimmung 
und spielerischen Linie.

Kämpferische Einstellung stimmt

Der Gegner nutzte dies eiskalt aus. Bereits in der 5. 
Spielminute gingen die Gastgeber durch Marco 
Klein in Führung. Auch wenn das frühe Tor ein her-
ber Rückschlag für den Matchplan war, zeigte sich 
die Mannschaft kämpferisch absolut vorbildlich. Je-
der Spieler auf dem Platz warf sich voll in die Zwei-
kämpfe und versuchte, dem SVH Paroli zu bieten – 
niemandem konnte man an diesem Tag den Willen 
absprechen.

Starke Leistung zwischen den Pfosten

Besonders hervorzuheben ist dabei die herausra-
gende Leistung unseres Torhüters Michael Wagner. 
Der langjährige Ersatzkeeper, der in den Vorjahren 
nur sporadisch zum Einsatz kam, präsentierte sich 

Saisonauftakt mit Dämpfer: 
SG St. Nikolaus II unterliegt zum Saisonstart in der Fremde!



Waldeck - Echo vom 02.08.2026 17

Aufstellung:

5’ ⚽ 1:0 Klein M. (Assist: Massimino A.)

65’  HRH - Hayo  u. Bauer für Thiel u. Neff

75’ ⚽ 2:0  Klein M. (Assist: Wein T.)

79’  HRN - Jung, Schmeer  und Akman für Jager,  Koch u. Klein

81’ ⚽ 3:0 Wein Timo (Distanzschuss)

Spielverlauf:

in bestechender Form 
und wusste voll zu über-
zeugen. Mit einigen star-
ken Paraden hielt er uns 
lange im Spiel und ver-
hinderte eine noch deut-
lichere Niederlage – 
zweifelsohne war er an 
diesem Tag unser bester 
Mann auf dem Platz.

Die Niederlage besiegelt

Unsere Defensive hielt trotz des Drucks über weite 
Strecken stand und kämpfte aufopferungsvoll, bis in 
der 75. Minute erneut Marco Klein auf 2:0 erhöhte. 
Nachdem Timo Wein in der 81. Minute schließlich 
den 3:0-Endstand markierte, war die Niederlage be-
siegelt.

Ausblick

Unter dem Strich steht ein Ergebnis, das aufgrund 
der personellen Sorgen zwar schmerzt, aber auch 
realistisch einzuordnen ist. Die kämpferische Ein-
stellung stimmt positiv für die kommenden Wochen. 
Wenn sich die Personalsituation entspannt und die 
Abstimmung durch gemeinsames Training wächst, 
wird die SG St. Nikolaus II schon bald wieder in die 
Spur finden.
Kopf hoch, Jungs – Mund abputzen und wei-
terarbeiten!



Waldeck - Echo vom 02.08.2026 1918 Ausgabe 1 - Season 26/27

Zuletzt noch…
Bewegte Woche für die SGN steht bevor

Eine ereignisreiche und sportlich an-
spruchsvolle Woche wartet auf die SGN. 

Pokalrunde

Den Auftakt bildet am 12.08.26 um 
19:00 Uhr im heimischen „Waldeck“ 
die 1. Runde im Sparkassen-Pokal
gegen den SVR Völklingen. Dabei trifft 
das Brück-Team auf keinen Geringeren 

als den Meister der vergangenen Saison 
unserer Liga. Schon in der letzten Spielzeit hat 
sich gezeigt, wie unangenehm und schwer dieser 
Gegner zu bespielen ist. Der Landesligist hat sich 
zudem in allen Mannschaftsteilen noch einmal ver-
stärkt und unterstreicht damit seinen Anspruch, 
auch in der neuen Saison in der Landesliga eine 
führende Rolle zu übernehmen. Für die SGN war-
tet damit eine echte Bewährungsprobe.

Jubiläumsfeier

Nur drei Tage später, am 15.08.26 um 
13:00 Uhr, stehen dann die Jubilä-
umsfeierlichkeiten der SGN anläss-
lich des 100-jährigen Bestehens auf 
dem Programm. Ein besonderer Mo-

ment in der Vereinsgeschichte, auf den 
sich alle Mitglieder freuen dürfen. Selbstverständ-
lich sind hierzu alle herzlich eingeladen, gemein-
sam auf ein Jahrhundert voller Leidenschaft, Zu-
sammenhalt und Vereinsleben zurückzublicken.

3. Spieltag

Doch viel Zeit zum Durchatmen bleibt 
nicht, denn bereits am 16.08.26 sind 
wieder beide Teams auswärts gefor-
dert. Dann geht es zum SC Fenne, wo 

sich die Mannschaft auf dem Hartplatz 
gegen einen hochmotivierten Gegner be-

haupten muss. Ein Spiel, das körperlich und men-
tal einiges abverlangen dürfte.

So liegt vor der SGN eine anstrengende, aber 
zugleich auch ganz besondere Woche — ge-
prägt von sportlichen Herausforderungen, einem 
historischen Jubiläum und hoffentlich vielen ge-
meinsamen Momenten, die in Erinnerung bleiben.

1907

Vorbestellung im Clubheim möglich
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